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'll lliicttcn lWslcn Mmktcncglo kannM)ii JiüiiMcn
gesuttgMlMommen!

uiidc?truppku Iiiiidkrten sie, Wrciijc
zu iibcrichrcitni: Earranza

JRi'scO (TausOOoiifc
mich CeiilsssjsüitÖ!

Flottcnllffizier sagt, Handclö.Tuuch.
bvatc könnten Blerfnde

brechen.

Die (ilje llilld
immer MWclier!

Buildci'N'glcrnng wird sich wvl,l ver
anlasit frhen, ilirc Mrx.ikv

Politik z ändern. licht lucitcr tmmml
Washington,. iS, Jan Dies El Paso. Tee.. 18. 5,'an. Wie

toitftnntiiiliertitt&cii!
Es lvird beabsichtigt, eine Nrpubltt

mit Venizelos als deren Prä
sidenten zu bilden!

Hat sich auf Gnade und Ungnade er,
geben und ist bereit. Friedensvek'

Handlungen azu.kniipfcn!

König N.kita und sein Haus gehen ach Italien!

ivirli, 18. Jan. Fm,kmknch. ischi Rcgicn, icsindct sich in
Bon drei Seiten von einein über. Scutori von dem Aufenthalt des.mäitini'n lw'iihc i!iit..rsiiii irnh tnn. finin r;;. r. ;:.

iitbircff utransiuurtiich.

gestern hier eingetrosfenen Nach- -

richten hervorgeht, haveil Trvppen
Earranza's unter Beihilfe von Sob
daten des Per. Staatenlaval
lerie'Regimeutö am Freitag 1Mei
len we,mch von Eoiumbiis, N. M
und gerade unterhalb der Grenze
die Pilla'schen Obersten Manuel
Baca-alle- s und Enrique Eioneroö
nebst Mann gesangen genonuneil.
Die Oefangennahine wurde Haupt- -

föchlich dadurch möglich, ..daß die

Bnndeotruppen die Banditen ver

hinderten, die (Grenze zn überschrei
te. Die Gelangenen' sollen an. der

Ermordung der 18 Amerikaner bei!
anta. abel teilgenomme.l haben

Civileres wurde am am mg hinge
ricktet !n.N.. .ihn .rnnrh.

1 "nach Jrnu-e- z

gebrach , wo seine Hin

tunfl heu e srnh nattsand. ,

ke er abend tta in Jnarez auch

der Zug ein, in welchem sich die

xta)ä oes ylngerlchteten Nevellew
r,s,t.nr?. vr s.,Svi,tM

lciand Dieselbe wird in Kis oi--

SeÄ tSn.Z i 'ÄS?.!!?i?5ff al dlese Vedmgungl U

daß der gefürchtete Bandit wirklich

ergrissen u. hingerichtet S ha"ouiu soll ol.il iiyuji
i'nMn imhZLfTr

hMb , lS, nll
,j
XnZ

.
- r,,.;,,.,,vu 4in,5tvi iimi.il,

y tchih.,s, rcn r,, ge
fern 11 r! fttnonrlvttMw Flüchtlinge

Die griechische Armee

Berlin. 18. Jan. (Funken bricht,)
Xcn zuverlässigen Ucberfeeischcn

Nachrichten gemäß haben die Alliier
teil, starte Truppemnassen bei Pha
U'ton, einem sechs Pfeilen südwest
iich von Athen gelegenen Hafen, ge
landet. 'Berliner Zeitungen betrag,
ten dies als eine Bedrohung der

griechischen . Dynastie. König Um-- .
jiontiit ist für die Sache der Attner.
teu nicht zu gewinnen, deshalb wol
len sie ihn stürzen und einen ihnen
gefügiges Werkzeug in der Person
des te$ Ministerpräsidenten Beni
zelos an die nitie einer zu bilde

den Republik setzen. Die griechische
Regierung scheint zu wissen, ,um was
es sich handelt, und hat den größten
Teil der Älegierunsarchive nach La
lisia, im nordwestlichen Grieche,!
land gelegen, schassen lassen. Auch

die griechische Regierung wird wohl
ihren Si nach dort verlegen.

Des Weiteren sageil die
.

Ueber
fi eischen Nachrichten: Indem die

hiesigen Zeitungen auf das Borge
hen der Alliierten bezugnehmen, he
ben sie hervor, dasz die Entente
mächte weder die

'

griechischen Ho
heitsrecbte. noch dessen Neutralität

, weiter beachten. Sie versuchen ihr
leußerstes, (Griechenland ans ihrer

Seite in den Krieg hinoinzuzerren.
Tie Tatsache, das; die Briten die
iN'iechilche Küste bis zu einem ge?
wissen i,''raös blockieren und die

Kriechen, ui ndere Art und Weise

drangsaliere!!, , lassnt " die Meinung
ciufkoinmen, daß versucht wird, di?

gegeinvärtigs griechische Regierung
zu stürzen, den Wnig zu vertreiben
niid Griechenland als eine Republik
mit Er Ministerpräsident Venizelos
zls Präsidenten zu erklären." "

.

König Konstantin beliebt.

Mit großer Genugtuung wird sei

tens der Berliner Zeitungen darauf
''ikwieseu. daß das Heer und ein
--

io;ec Teil der Bevölkerung treu
jiim öuig Halten und für das Be
ip tmi lior (tMillMt Tihttnihe fit 8 ittm ,

i'linfjeriteit kämpfen
Zwerden. Die

::cihnö ,fAni Mittag" sagt: Die
S'l f I i iii4mi Vnvii ti4imt oi urt VT? nt

an ""
f(riu (50000 2,jann) ?0 fc()ltcnlren Ausrüstung auch nicht das Gevon rinn. r,nmnrx rfl f,rtusl s; .

an.. ' Ter
sahnng

m s afdjinengeroelire mit
SezeichneteGebirgsartillerie und zahl

GcL?r" UVUIW Zureiche Munition. 'Das gebirgige
f 'ihrfim

T .i i.tt... , .

nnS ynSSrn XcIäuÖe schwarte öm OesterreichernS sÄiC1''' schnelles Vorgehen.-
- zahlreiche

J Vj "
fehend, daß weiterer Widerstand
nutzlos sei, sah sich der König von

Montenegro am 1. Januar veran
lakt. br i i Rnkokss.
XL . T... Zl-sr-

er okx o,ii.'rreicvi,ll).ungariia)en
Truppen in Montenegro, um ein n
Waffenstillstand nachziisuchen.. Ihm
wurde, bedeutet,' daß man sich nur
am auf Friedensverhandlungen

pjnsrtlfitt VilfrSs Mtirr Xrst
r." . : '

'""' ' "7
lltt.innhp nmphv Ttn q?cil'ti,ti

uiivLttviiiinun..
7SlCl lsninSl1V S n vr4-rt.-

"wiwiuunu iuulvc hch;i,h

7 ungarischen Abgeordnetenhalife
" Nremltvmlnntr T.iz ttomnM

, '

r enommm. Es l,t die
,p hrr prnp yntrti t oen 5foiipn"i" .juider Alliierten. War diö Armee

Montenegro's mich Zahl

vhimv. liuuii.ll'.ltw lUUL HL tlitt, U,Ui7"

sielendem Guerilla
w,cu uni nenegri

.:

TTrtf imins.lffinnnnf hei-- -
irilUllLlll.l-rJlUllU- l lll Ull
3üs)sengräöer eröffnet!

Lohnaufbesserung angestrebt,' die Be

reitfchaftspolitik der Regie
rnng bekämpft.

Indianapolis, 18. Jan. Hier
wurde heute der Nattonalkontzent der

Kohlengräber eröffnet. Es sind
1500 Delegaten anwesend, die mehr
als ,300,000 Kohlengräber aus aU

len 5?ohlenfeldern der Ver. Staaten
vertreten. Die Sitzungen werden et
iva zivei Woehen in Anspruch nehmen,
Außer der voraussichtlichen Auffiel
hing einer neuen Lohntabelle wird
der Konvent gegen Krieg im Allge
meinen Stellung nehmen, den Wil
son'schen. Bereitschaftsvlan vekämw
fen,- Militarismus und Militärschn
len brandmarken, Rockefeller's Plan,
die Schwierigkeiten in den Colorado
Minendistrikten selbst beizulegen, be.
..... , . .. . .

anpanoeen uno Wuion s U'cerno-P- o

litik gutheißen.

Treten für don Papr ein.
Berlin, 18. Jan. Halboffiziell

wurde heute die Behailptilng der
englischen Ncgiemng, daß der frühe
re MUltar.Attachee der. deutschen
Botschaft in Washington. Hauptmann
von Papen, Leuten, welche für Kom
Plotte gegen amerikanische Muni
nonsfaonten veranmwrtlich seien,
Geld für d,efe Zwecke ausaezalilt
habe, als unwahr bezeichnet.

Opfer einer Gaservlonon.
Oinln. q?.bf 18 pt'rt r.w

?.'ew ?)ork, l8. Jan, Uapitän-lliitnan- t

Erait von der hiesigen Ma
rinewerit bat dem ürgertomitee
sür 'ahriingcSendiaigen den Bor,
schlag gemacht, Milch per Tauch
boote nach, Deutschland sur die dor
tigen Säuglinge zu senden. Er er
klärte, bnsj e möglich gemacht wer
den könne, .Handels. Tauchboote her
zkellen, welche die Reise von hier
nach Deutschland unter Tee zurück-legen- '

könne. Tie Hdee, mitte, st

TaiichLovtei! die Blockade zn brechen,
n allerdings nen, aber durchsühr

bar.
Dr. Edmund von Mach. Borsiizen

der deö Komitees, erklärte, das! baö
selbe fest entschlosseil sei, 'die Säug

I li iigc in Teutschland, Oesterreich
s Ungarn und Russisch-Pole- n mit
i Milch zu versorgen, selbst wenn eö

nötig sein sollte, zu diesem Zweck
ein besonderes Tauchboot erbauen
zu lassen.

Nttwlulion m
Arusiliell nerglikel!

Ter Plan ging von hundert Unter
offiziercn uns, die lwhcrcn Sold

verlangten.

Rio de Janeiro, 18. Jan. Durch
einen glücklichen Zufall brachte die

Regierung in Erfahrung, daß unter
1 00 Unteroffizieren ein Plan ans
geheckt worden war, die Regierung
des Präsidenteil Braz zu .'stürzen.
Tie Rädelsführer wurden verhaftet
und nach einer in der Rio de Ja
neiro Bucht befindlichen Insel ge
bracht. Mehrere derselben haben
Kugegeben, daß die sogenannte Un
teroffizier Revolution" ,von reichen
Leuten, die mit der Braz.Reziermig
unzufrieden wargn, mit Geldmitteln
unterstützt wordeil ist. Allem An
Mein nach .wollten die llnieroffizirre
deshalb eme Revolution berbeifüh
reu, umfür sich und die gemeinen
Soldaten "einen höheren Sold zu er.
langen. ES lag die Absicht vor, sich

des Arsenals und der Forts zu be

mächtigen. Die Führer wurden an
dem .Tage, an welchem losgeschlagen
werden sollte, verhaltet.

Feindliche Flieger über Ancona.
Rom. 18. Jan. Heute Nach-mitta- g

zirkelten vier österreichisch'

ungarische Flieger über der italieni
scheu Stadt Ancona und warfen meh.
rere Bomben herab. Eine'Zivilper
son wurde getötet. Der angerichtete
Sachschaden ist unbedeutend. (Na
türlich! Wenn 'aber mal ein italie
nischer Flieger aufsteigt, dann wütet
er wie ein Berserker, ulld die Oester.
reicher werden zu Hunderten umge
bracht. -

Grirchenprinz zn seinem Regiment.
Athen, 1. Jan. Prinz An.

drcas von, Griechenland, Bruder des
.ttönigs Konstantin, hat Athen ver- -

lassen und sich zir den rn der Nähe
vow Saloniki gehenden griechischen

Truppen begeben, um aktiven Dienst
zn tun.

Schwerer Eisenbahnunfall.
Eherokee, Ja., 18. Jan. Zwi

scheu Gaza und Primghar entgleiste
ein Porsoneiizug, an dessen Bord sich

die Mitglieder der' De Kovenopen
Gesellschaft befanden. Es kamen 33
Personen zu Schaden glücklicherwei
se aber ist Niemand schioer verletzt
worden.

Nichter Sullivan als Obernchter.
Washington, 18. Jan. Eine

Anzahl einflußreicher Politiker von
Nebra?ka befinden sich gegenwärtig
in der Bundeshauptadt und sind im
Interesse des früheren .Staatsober
richters John I. Sullivan, der von
dem ziongreßmann Lobeck für das
Amt des Bundesoberrichters em-

pfohlen worden ist, tätig.

Nrbraokarr tut aufgr funden.
Meredith. N. H., 'l. Jan.

John Moore von Eedar Eouiity,
Neb., wurde gestern in einer Hütte
tot aiisgeflinden. Ans versteckten
Baulbüchern wurde, ersichtlich, daß
der Beriiorbtiie, der für arm galt,
taufende Dollars in Banken depo-me- rt

hatte. .

Fknkrschadea in Bergen MMYXW
Bei'gen. Norwegen, 1. Jan.

Der ' Schaden, welchen die geftern
gemeldete .'Feiiersbrmm in Bergeu
angerichtet lwt, wird auf $:'A),0),
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Bnndesregie'riiug ist wegen weiterer
Meldungen über die Erniordui'g von
Amerikanern in Meriko in Sorge.
Zie hat eingesehen, daß weitere
Schandtaten der Merikaner gegen
Amerikaner sie zum Wechsel ihrer
bisher inne gehaltenen Meriko.Poli.
tik zwingen, muß. Möglicherweise'
kann eö zum bewaffneten Einschrei.
ten kommen. Im Kongreß gehen
heute die Wogen 'der Entrüstung so

hoch, daß Senator Stirne, Borsitzen- -

der deö Komitees fiit Audivärtie
Angelegenheiten, den Prnsideuteu
und Vtaatssekntar Lansing gewarnt
hat,. die Sache nicht ans die Spitze
zu treioen. Wan wird sich weitere
von Merikaiiern verübte Scheußlich-keile- n

nicht länger gesallen lasse,,.
Die Zeit zum Handeln ist setzt ge
kommen.

Eill erllilzeilel
Hlumr-Acrichl- !

Rom meldet, das; die Türken und
Bulgare mit den Alliierten ,

Frieden schlicfzc wellen.

.... n rv i tnvm, iö. an. .v)icr euigeiroT
fene Depeschen ans Athen besagen.
daß bulgarische Truppen, die in Al
vanien eingeoiungen waren, von
dort zurückgezogen werden, well sie

. .Cl.r. ..Ijs.i i. r r.

,!) juui lim oen wpcrreiqun.
guui, nie mii uiiien gememinm ope
rieren, vertragen können. Ferner

' ... . .t.::.i. Si.t k. i c r. i r
imni rs. va oie autoiunioiuga.
util iiiu ucii .iu:tvncil vtlt'Uf. jfsilllPt-lP- Million wois rw hnci UrtsTnÄ
Müde sind. (Was soll man zu-

- sol
chen Auslassungen der Lügenbrut
sagen?) '

Lntherische (Geistliche gegen Wilsou.
Philadelphia. Pa., 13. .Jan. .

Deutsche lutheri scizc Prediger hielten
hier eine Massenversammlung ab und
faßten Resolutionen gegen die, Aus
fuhr von Kriegskonterbaiide an die
Alliierten mid gegen die Biederer
lvählung Wiisons oder eines anderen
Präsidenten, der sich zum Strohmann
von England hergeben würde. Der
künftige Präsident müsse ein echter
Amerikaner sein

Als Redner ,n der Versammlung
Il

waren eine Anzahl lutherischer Pa!
torett ausgetreten, welche den Zu

Hörern einschärften gegen Wll?on
oder einen anderen Kandidaten, der
ein zweiter Wil,on werden wurde, zu
mmm' '

. ZTTTZbleiben ,m Haag.
Im Haag, über London. 1. Jan.

Tie deutsche Regierung bat ,lch

geweigert, oen ameritaniMn ne
deiisemissären die Rückfahrt nach
Schweden durch deutsches Gebiet zu
gestatten. Vor etwa zehn Tageit
dilrchguerten diese Emissäre den
nordwestlichen Teil Delckschlands in l

einem versiegelten Spezialzug und
trafen hier ein. Der hiesige Alifent-ha- lt

aber wurde ihnen nicht mehr
angenehm gemacht und sie beschlossen,
ihr Hauptquartier nach Stockholm zu
verlegen. Die deutschen Militärbe-hörde- n

aber- - verweigern die Niick

fahrt absolut, um so mehr, da sich
die amerikanische Regierung gewei
gert hat, den Neisimden Pässe nach
Deutschlands auszusiellen. Borläufig
werden sie 'hier bleiben müssen.

Der italienische Krieg.
Berlin, 18. Jan. (Funkenbericht.)

Das österreichisch-ungarisch- o

Hauptquartier meldet, daß die von
den Oesterreicheru bei Oslavia er-- -

oberten Schützengräben wieder aufge.
geben werden mußten, da die Jta !

liener ein furchtbares Trommelfeuer '

auf dieselben konzentriert hatte und
selbige unhaltbar , machte.

Ans dem Staate.
Plattsinouth. DaS Haus des

sechs Meilen südwestlich von hier
wohnenden Farmers A. O. Ramge
ging Montag völlig in Flammeil
auf. 'Der angerichtete Schaden be.
trägt etwa 2,000.

Gering. Die Farmer von Seott-- ,.

bluff Eniniti) lnilien für ihre letzte
Zuckerrübenernte. wem, sie i den
uückisien Tage ihre Reslzalilungen
erhalten, im Ganzen über $2,1)00
U00 herausgeschlagen. Dies ist die
größte Zuckerriibenernte. die je in
diesem Eounti) erzielt wurde.

Grand Island. Für den polnis-
chen Hilfsfond winden bier $110 die
aufgebracht, meldie StadischaLmeisker

aber hält zum König!
.' ;' x

ter ollen Nwständen lirrc zuma
chen.)

Parlament tritt zusammen.
Xa-- i griechische Parlament tritt

nächsten Montag zusannnen; es wird
erwartet, daß das Vorgehen der
Alliierteil eingehend erörtert , twr
den wird. Sicher scheint, das; das
Parlament gegen die Bergewalti
gungen. welchen da? griechische Volk
durch die Alliierten ausgesetzt ist,
Protest erhoben werden wird.

(Zinkomnikiisteiicr wird verdoppelt.
Berlin, 18. Jan. (unkenbericht,)

4. er cccut,iche knanzniinister
Dr. ßeiitje gab, im Abgeordnetenhaus
des preutzischen Landtages die Regie
rungövorlage betreffs Erhöhung der
Einkommensteuer bekannt. Dieselbe
ficht , progressive Zunahme vor, je
nach der Höhe des Jahreseinkom-menS- .

Bei Einkommen ihm 100,000
Mark und darüber beträgt die Er
höhung 100 Prozent, bei niedrigen
Einkommen geht die Erhöhung bis
auf 8 Prozent herab. Mle'rne Ein
kommen sind von jeder Jusatzsteuer
befreit.

Hochwnffer tu Hamburg.
Hamburg, über London, 18. Jan.

Der 'gesamte Straßenbahn und
Wagenverkehr mußte in Hamburg
infolge eingetretenen Hochwassers
eingestellt werden. Die Ueber
schwenimungen , sind öurch einen
Westsmrm "verursacht, ' welchev das
Krasser die Elbe aufwärts von dem
Meer '

zurückgetrieben bat Viele
Keller der Stadt sind mit Wasser

geiullt, und die Straßen in dem im
teren Teil der tadt sind vvn
Wasser in einer Tiefe von 30 Zoll
uverichwemmt. :

,
v

Verrate ftanzosische Stellungen.
Genf, Schweiz, über Paris, 18

Jan. Ter schweizerische Bundes.
mt Flrtl- - in hftt ?C(4(Tpvi hm 0ftovftim

Maurice de Wattenwyl mid Karl
m rct: ...... .

ft"' jroeicr-suTfijtcr-
c es aroeizc

frfiim anfua s; h

Arraks beschuldigt werden, noch kei

Zchivcizerischen Armee, ha5 die beiden
Osiiziere iwstrengen Arrest absühren
lassen T,iie Obersten werden be

schuldigt. Deutschland Information
über die französischen Stellungen
an der französisch schweizerischen
Grenze 'gegeben zu haben. Meb
rere schweizerische Zeitungen verlan
gen von der Regierung, die Abbe

rufung des deutschen, und des öfter
reichischen Gesandten zu fordern, de
nen die obige Jnsorniotion zugegaii
gen sein soll. Man glaubt hier,
daß die Negierung dieser Forderung
stattgeben wird.

Tchwedcnkönig für Rüstungen.
London, 17. Jan. Gestern

wurde dos schivedische Parlament
durch 5lönig Gustav in Person er
öffnet. In seiner Thronrede hob
er hervor, daß seine Negierung im
ter allen Umständen die Neutralität
m wahren wünsche: um dieses ober
bewerkstelligen zu können, muß da's
Land gerüstet dastehen: Landheer
mid Flotte müssen unbedingt ver-

stärkt werden.

Kommen in Flammen nm.
Brandon. Eanada. 18. Jan.,

Das große Warenliaus von Doi g.
Rankin & Roeertson wurde gestern j

von einer ,cnersvrmm navezn ver.
nichtet. Eine Berkäuirrin sowie ein
an den Nettiingsarbeiten beteiligter
Mann kamen in den Ffaiimipti ,unt,
mehrere - Berkänserinnen - trugen
Z!erlebuuge,i davon, und zwei kvr- -

din verniii'.t.
etwa

!er Schaden beträgt
P:tt.,0l.

Dampfer fgklaufe.
Philadelphia, Pa id. Jan.

ter Oetdampser Teras" stt im De
laware Fluß nähe Re'de Island
ststgelnnfen. Ein- -

Scllepvdampfer
niird? zu seiiier Hilfe nach der ttn
e,!,!ck?''teike gesandt.. ud mau liofit,
den bedrolike Dampfer - retten zu
können. ,

V l!i "'v ",v,e umticheioung getrogen. General
s,ch weigert. Deldztmord ztt begehen. mti(h Mia h(,t .f,nnTmmifu,lir sVr

v'.ihv ni.w.u uyu i u iuuji. vytitltutv
bekannt

Berlin. 1

Regierungskreisen glaubt man, daß
a
yvirn ,u, PUU

le.lnem dem KönigSSSmü sich !den Ubma.
chunaen de? Wriaen Ententemöckti'.
keinen Soilderirieden m Mwk.

. ...Ijs.i. TJf.et-.- . rtr rt-

Nge,ll,u?en. ÄM l. AUgllt
iUA viuane es gegen sue lerreicn
1t s ....v zr.'t-n,..-

:U'UVl UCH itLK I"ns .age
darauf Deutschland, Bosnien wur
oe von' den Montenegrinern . zum
CV Y. rj !eu oeieyi: äjeierract) Ungarn hurte
gegen die Montenegriner nur eine
ai ...1.,...utuagL-

-

,ru,peilmacyr uuigL-uuie-

diese beschränkte sich

Verteidigungskrieg, bis dor mehrerer
(ra..jr. -- ir : ctn.rt..5uu ul ein uuut'Uiemer wca pnrni.
ariit auf die PAmn .u ii ' - - o - v mv i y

leiiugnncc ecjoigtc.

Preuszen's Landtag applaudiert.
' Amsterdam. 18 ftnn i?i- -' wm- -

h'er aus Berlin eingetroffene
pe,che besagt, daß, als gestern Abend

NachrW von der Unterwerfung
Montenegrb's oftlztell angekündigt

unwr den Abgeordneten

Dcuf(c(jfanölstd(ige
Iungmaklnschasi!

Musterung des letzten Jahres hai
besonders, große Prozentsatz

Dienstfähiger ergeben. ,

Berlin, 18. Jan. In dem Bud
getAusschuß des Reichstags kam die

Fwge der physischen Fähigkeiten der
Nelruten ,m Felde zur Sprache,
Auf eine Anfrage antwortete ein
Vertreter des Generalstabsarztes der '

Armee, daß sich irgend ein Mangel
in dieser Beziehung nicht gezeigt ha
bc. Der Vertreter der Regierung
meinte, daß die Rekruten nicht leichter
Krankheiten unterworfen .feien, als
die Stammleute. Die Musterung
im letzten Jahre habe einen außer.
ordentlich hohen Prozentsatz dienst,
fähiger Leute ergeben, und die Heei
resleitung habe nur Interesse da.
ran, wirklich leistungsfähige und ge...r,...s rrk-- i er.fs.. y. .ri""1" wiuiuwi im oeioe zu uaoen.
Die Rekruten würden einer fehr ge
nauen Untersuchung unterzogen unZ
diejenigen von ihnen, welche später

e Härten des Krieges doch mchk

aushalten konnten, würden so schnell
ls möglich zurückgeschickt.

Großfeucr in Wirt, Okla
Oklahoma City. Okla., 18. an.

- Das Geschattsviertel von Wirt.
m., orannie geilern völlig nie

der. Ueber 1.000 Perfonen sind
obdachlos. Die Behörden haben
Gouverneur Williams ersucht, über
die Stadt das Kriegsrecht zu ver

hängen und Miliztrul'pcn zu senden.

Streik, da ihnen ihre orderun
gen auf Gehaltserhöhung und bes.
sere Arbeitsbedingungen nicht ge
währt wurden. Etwa 2,50 Fabriken
mußten infolgedessen

.
ihr,en Betrieb

cinitcllcn. . mc streikenden find
meist grauen und Mädchen.

Farnikr.Konvriition in Lincoln.
Lineolii. Nebr., I. In,,. Hnn

derte Farmer aus allen Teilen Ne
braska's trafen gesten, in Lincoln,
ein. um der Eröffmmzssitzunz der

.Organisierten Landwirtschaft lOkga
mzeö Agneulture) beizuwohnen, wel
che unter den Auspizien der Staate
ausstellungs-Behörd- e stattfindet. Die
Pferdeziichter hielten gestern' ihre Gc
schästsützung ab. Heute lnelt Frl.
Alice Loomis einen Bortrag über
Scuishaltunaswiijcnichaft

zu erstreuclii. ,

(?sin Obiaen wird zuerst miae
deutet, das? die Alliierten vor nichts
zurückschrecken, um (Griechenland im

lttlen und 8luml
m Zkuttsormen!

vlüsse des südlichen Kaliforniens
sind über die llfer

v getreten. ' ....

i

'ümmXlmZ
plündert irnD alles an Geld , und
Pferden mitgeschleppt hatten. Sie
ließen. die Amerikaner jedoch uiibe

Carranza indirekt verantwortlich.
Walhington, 18. Jan. - Agen

ten des taats'Tepartements in EI
Paso sind nach gründlicher Unter
suchung aller Umstände, welche die

Ermordung der 18 Amerikaner ver
ursachien, zu der Ansicht gekomnien.
fcnh )iiinits" hnr sCrtirrtt5rtfi4ist V."U v- i vwitanau iu.;u(U o t
jmm indirekt für di. Mordet

5nimnrtri , hr,u M. m
f)at m herausgestellt, daß die Be

rden in Ehihuahna City den Er
mordeten erklärt haben, es sei keine

Truppeneskorte nötig, da die Ge
gcnd von den Rebellen gesäubert sei.

Earranza's Gouverneur in Chihu
fl,mic hie Behörden in Jnarez

l?atten den getöteten Amerikanern
sogar Pässe ausgestellt, woraus sich

ergibt, da,; eö mitplanen wurde, ih.
nen genügenden Schutz .angedeihen
zu lassen Beamte des Staatsamts
erklärten jedoch, daß diese Umstände
noch nicht genügten, Carranza der
antwortlich zu halten, und daß die
Untersuchuna fortgesetzt werden wür.
de, ehe man sich zn besonderell Schrit
ten entschließen wurde.

Auch zwei Amerikaner ermordet.
Washington, 18. Jan., Unbe-stätigte- n

Berichten gemäß sind die
beiden Amerikaner Bictor Hamilton
von Ehieago und Alliert B. Sim
mons von Lcs Angeles bön Villa'
scheu .Banditen unter den' Brüdern
?lrrieta ) Meilen westlich von Tor
reon erschlagen worden.

Der amerikanische Konsul Ed
wards behauptet, daß ihn das
Staatsamt beauftragt habe, für die
ermordeten 18 Amerikmier sicheres
Geleit zu verlangen. TieL wird
aber von Beamten des Staatsamtes
bistritten. Falls Carranza den Er
mordeten feinen Tchutz........versprochen

..r, c
i;ai, wuü narauf iqianoen werven,
daß seine Regierung für den Tod
derselben Schadenersatz leistet.

Villa marschiert ach Norden.
El Paso. Ter., 18. Jan. Villa

bat südlich von Madera bedeutende
Streitkräfte um sich gesammelt und
bat sich mit den Truppen auf Eafas
Grandes zu in Bewegung gesetzt in
der Absicht, die ' Stadt . anzugreifen.
Man glaubt, daß Villa einen Nn
griff durch überlegene Carranza.
Truppen befürchtet, us

. welchem
Grunde er mit seinen auö 2000
Mann beliebende 'Zkreitkräften ge.
birgige liegenden, aussucht, in wel
chen er sich besser verteidigen leinn.

Moil fürchtet um-- , die Sicherheit
von 350 amerikaiiisckieii Monnoiien,

in Easas lrandes seßhaft sind.
Dieselben haben, alle an sie kürzlich
erlassenen Warnungen, nach de Ber.
Staaten zu kommen, audec Ächt ge

j Le
A

Angeles, Eal., 18. Jan.
olge des seit Samstag anhalten

ist 11 Regens find fast alle Flüsse und
' i;ri,he im südlichen Kalifornien Äber

Uitre Wer getreten und haben be
.'lächilichen Schaben angerichtet. J,t
.i ielen Gegenden haben die Fluten

intn'nfeii uud Bahngeleise weggewa
.'ichen, sodas; der Bahnverkehr unter
Krochen werden mußte.. Obgleich

fxt-- n verschiedenen Städten linier.
h-- lüdiiitg des Straßenverkehrs und

86jährige W. L. Murphy kam ge !m ftiean9?"!,n? ü
stcnt in seiner Wohnung um's Le Zimtrum der

ben, als ein Gasofen explodierte. Haldton Petroleumfelder.
Er befand sich zur Zeit allein im! - ., .

'

Haus, seine Tochter war als Zeu;in 'n b'ladelphia.
auf Gericht. Nachbarn bemerkten $a"., lS; n. -d-

en Rauch und erbrachen die Tür,'?? Angestellte hiesiger
aber es war schon zu spät, der alte Kleiderlabnkanten gingen gestern cm

den

i'iücre ttniatte gemeldet wurden.
zS'.d sedech glücklicherweise nirgends

- ioaeo?ai!e oder schwere Verletzun.
In infolge der Fluten zu verzeich.

. ;. ES gelang, alle bedrohten Per.
x nen zu rotten.

' j. Los Angeles selbst stehen viele
Straßen unter Wasser, Straßen- -

iDnivaactt verkehren nur in einzel
Teilen der Stadt.

!n den San Bernardino Bergen
der Regen die ttestalt. eines

.olreiiburchS an: Diele elektrische
tiü';oi'unieu wurden so beschädigt.
'i sie geschlossen werden nußten.
Aus Bakeröfield wird gemeldet,

W, in dem Midway Oelbezirk der
gerichtete Schaden die Summe

'm 50,(100- - erreicht. Viele Äe
sde wurden völlig zerstört.
hn sein Diego wurde die schöne

Herr war bereits erstickt.

Wetterbericht.
Für Omaha und Umgegend: Un

beskä,ldig mit voraussichtlich Schnee
heilte Abend und Mittwoch. Stein
wesentliche Temperaturveränderung

Für NebraSka: Schnee heuteAbend
und Mittweich. ?ucht so kalt heute
Älieich.

Für Iowa: Unbeständiges Wetter
mit Lchnee Mittwoch und im wesili
chen Teil Heute Abend. Nicht so
kalt.

lassen. Kircheualteste in Salt Lake
Eiln haben einen Spezialzug ge.
chortert, mittels welchem die Mor
inenen in Sicherheit gebracht werden

Miiwohn fvtt de fluten venlich'
re mich sonst großen Schaden

; ichtetcii
in! mg,'gede. Ta? euer ,,t )el.!tiM,n Egge der Mintnr .Ureuz (Mrseü
wollig gelöschte jcha.st des StaateL überwiesen bat.


